
 

Ratzeburger Stadt·bücherei will ein 
diskriminierungs·sensibler Raum für alle Menschen sein 

Die Stadt·bücherei in der Stadt Ratzeburg hat einen Workshop gemacht. 

Der Workshop war gegen Rassismus und Diskriminierung. 

Die Stadt·bücherei will sicher für alle Menschen sein. 

Evans Gumbe war dort. 

Er ist ein Lehrer gegen Rassismus. 

Die Mitarbeiterinnen haben mit ihm gesprochen. 

Sie haben über Probleme im Alltag geredet. 

Auch in der Stadt·bücherei kann es Konflikte. 

Es kommen dort viele unterschiedliche Menschen zusammen. 

Deshalb soll das Team gut aufpassen. 

Das Team soll merken, wenn jemand schlecht behandelt wird. 

Evans Gumbe hat gezeigt, wie man richtig reagiert. 

Wenn jemand schlecht behandelt wird, soll das Team helfen. 

Die Stadt·bücherei soll ein guter Ort ohne Vorurteile sein. 

Die Mitarbeiter haben auch über eigenes Verhalten nachgedacht. 

Manchmal verhält man sich ungewollt falsch. 

Man lernt dann, besser zu handeln. 



Der Workshop hat den Mitarbeitern gefallen. 

Sie machen nächstes Jahr weiter. 

Diese Arbeit wird durch die 'Partnerschaft für Demokratie' gefördert.  

Die Stadt Ratzeburg und das Amt Lauenburgische Seen arbeiten hier 
zusammen.  

Das Bundes·programm "Demokratie leben!" gibt dafür Förder·mittel.   


